Bessere Chancen auf dem Arbeitsmarkt

16 Schülerinnen und Schüler des RRBK erhielten ihre „telc“-Zertifikate

Brackwede. „Una cerveza por favor“. Wohl jeder Spanienenurlauber beherrscht diesen möglicherweise lebensrettenden Satz. Eine Gruppe von Schülerinnen und Schülern des Rudolf-Rempel-Berufskollegs (RRBK) verfügt seit kurzem über Spanischkenntnisse, die weit über die Fähigkeit in einer Bodega ein leckeres Bier zu bestellen, hinausgehen. Erstmalig führte das RRBK in der Höheren Handelsschule und im Wirtschaftsgymnasium in diesem Schuljahr Zertifikatskurse in der zweiten Fremdsprache „Spanisch“ durch. 16 Schülerinnen und Schüler nahmen in der Zeit von September 2009 bis Anfang März 2010 an einem Zusatzkurs „Spanisch“ teil und legten abschließend vor einer externen Prüfungskommission ihre Prüfung ab.

Jetzt nahmen die Schülerinnen und Schüler ihre Zertifikate mit guten bis sehr guten Noten entgegen. Das Spanisch-Zertifikat mit der Niveaustufe A 1 erhielten: Alexander Bergen, Ricardo Bludau, Malte Dudenhausen, Olga Fattahov, Jennifer Hoffmann, Sascha Lübke, Julien Rauch, Carsten Wittler. Die Niveaustufe A 2 erreichten: Cengiz Aykanat, Hanna Bohmeier, Roxana Dengel, Tugba Düm, Sebastian Ende, Nick Justus, Adem Kacar, Angelika Michel. Unbekannt ist, ob die jungen Leute ihren tollen Erfolg mit einer gut gekühlten „Servesa“ gefeiert haben.
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„Mit dem Zertifikat erhöhen die Schülerinnen und Schüler ihre Chancen auf dem Ausbildungs- bzw. Arbeitsmarkt“, so RRB-Lehrererin Renate Emke. „Diejenigen, die in der Zukunft ein (Fremdsprachen-)Studium im In- und Ausland absolvieren möchten, erfüllen mit diesen Zertifikaten die Zugangsvoraussetzungen“.

Seit März laufen bereits weiterführende Zertifikatskurse, ausgeweitet auch auf andere Bildungsgänge, insbesondere im Bereich der dualen Berufsausbildung.
	Neue Westfälische  -  12. Mai 2010 


